
                  
 
 

M0118 – Bestellbestätigungsdrucker 
 

BITTE BEACHTEN SIE: MIT DER INSTALLATION DES MODUL-FRAMEWORKS WERDEN DIE BEIGEFÜGTEN 

LIZENZBESTIMMUNGEN UND HAFTUNGSREGELUNGEN AUSDRÜCKLICH ZUR KENNTNIS GENOMMEN UND ANERKANNT; DAS 

FRAMEWORK UND AUCH UNSERE MODULE DÜRFEN NICHT INSTALLIERT UND NICHT BETRIEBEN WERDEN, WENN SIE DIESE 

REGELN NICHT IN VOLLEM UMFANG ANERKENNEN. 
 

UPDATEHINWEISE FÜR SERVICE PACKS UND MASTER-UPDATES 
Beachten Sie bei für Ihren Shop geplanten Servicepacks oder Masterupdates, dass auch das 
Modulframework und auch die eingebauten Module zur jeweiligen Shopversion kompatibel sein müssen 
und stellen Sie ggf. sicher, dass entsprechende Updates für das Modul-Framework und auch für alle 
genutzten Module zur Verfügung stehen bevor Sie mit der Aktualisierung des Shops beginnen oder diese 
beauftragen. Wenn Sie die Aktualisierung Ihres Shops durch uns durchführen lassen, aktualisieren wir auch 
immer vorhandene Xycons-Module und das Modul-Framework, wenn diese für die Shop-Masterversion 
verfügbar sind. 
 

ZUR SELBSTINSTALLATION BEACHTEN SIE DIE BEIGEFÜGTE INSTALLATIONSANLEITUNG. 
 

DAS MODUL IST KOMPATIBEL ZUR SHOP-VERSION: 3.14.X.X / 4.0.X.X / 4.2.X.X / 4.4.X.X 
 

 
 
Die erworbene Nutzungslizenz erweitert Ihren Gambio-Shop um folgende Funktionen: 
 
 Seriendruck von zum Druck markierten Bestellungbestätigungen aus der Bestellverwaltung heraus 

 
 
 
 
 
 
  



Das Setup 
Das Setup erlaubt die Einrichtung des Moduls und die Anpassung an den gewünschten Einsatz. 
 

 
 
Die Optionen sind grundsätzlich selbsterklärend und im Rahmen der Optionsauswahl entsprechend beschrieben und teilweise 
auch mit Beispielen versehen. 
 
Die Option zur „Seitentrennung“ fügt dem Ausdruck entsprechende Steuercodes hinzu, so dass die Seitentrennung jeweils nach 
einer einzelnen Bestellbestätigung erfolgt. Ohne diese Option druckt Ihr Druckertreiber ggf. fortlaufende Inhalte und führt die  
Seitentrennungen nach eigenem Ermessen durch. 
 
 

  



Die Funktionsweise 
Ist das Modul aktiviert, erweitert es das linke auf ganze Bestellungen bezogene Kontext-Menü der 
Bestellbearbeitung um einen neuen Auswahlpunkt „Bestellbestätigung drucken“: 

 
Der Menüpunkt „wirkt“ auf alle in der linken Spalte markierten Bestellungen und das Menü aktiviert sich, 
sobald eine Bestellung über die linke Checkbox markiert wurde und somit ein Ziel der Menüfunktionen 
ausgewählt wurde. 

Durch einen Klick auf den neuen Menüpunkt „Bestellbestätigungen drucken“ werden diese in Serie in einem 
neuen Fenster ausgegeben und können von hier aus über den lokalen Drucker oder über einen PDF-
Druckertreiber als PDF gedruckt werden.  

Beispiel: 

 

  



Die erzeugte Datei des Drucks vom Typ HTML befindet sich nach dem Vorgang im Ordner /export: 

 

 

  



Inhaltliche Verkürzung 
Die reguläre Auftragsbestätigung umfass u. U. einige Informationen, die man für den gewünschten Anlass 
gar nicht benötigt. Beispielsweise wenn Informationen zur Nachnahme, Bankverbindung oder auch die 
Belehrung zu den Widerrufen und Texte und Abschnitte immer auch angedruckt werden.  

Das Modul hat hierfür eine nutzbare Verkürzungsfunktion, die über die Smarty-Scriptsprache der E-Mail-
Vorlage für Bestellbestätigungen funktioniert. 

Öffnen Sie hierzu die E-Mail-Vorlage für die Bestellbestätigung im Bereich „Kunden“  E-Mails  Tab „E-
Mail-Vorlagen“ und wählen Sie den Eintrag „Bestellbestätigung“. Sie erhalten so die Vorlage der Mail zur 
Bearbeitung. 

Lokalisieren Sie den Bereich, der innerhalb des Bestellbestätigungsdrucks dieses Moduls NICHT gedruckt 
werden soll und setzen Sie unmittelbar davor folgende Anweisung: 

    {if $smarty.session.M0118_IS_PRINTING != 'true'} 

Begeben Sie sich hinter den Bereich, der innerhalb des Bestellbestätigungsdrucks dieses Moduls NICHT 
gedruckt werden soll und setzten Sie dahinter folgende Anweisung: 

    {/if} 

Tipp: Wenn Sie die beiden Zeilen jeweils als Text kopieren, können Sie ihn einfach auch direkt in die Vorlage 
(Nicht zwingend in der Ansicht „Quellcode“) einfügen. Der Editor erstellt daraus dann automatisch die 
blauen Steuerungsmarker. Fügen Sie die beiden Zeilen auch hier vor und hinter dem nicht zu druckenden 
Bereich ein. 

Speichern Sie nach Prüfung der Voransicht die Änderungen ab und leeren Sie den E-Mail-Vorlagen- und 
Seitencache. 

Nun sollte der über das Modul erfolgende Bestellbestätigungsdruck die so markierten Bereiche beim Druck 
auslassen und die Bestellbestätigung entsprechend kürzen. Beispiel ohne PDF-Viewer-Hinweis, 
Bankverbindung und Trusted-Shop-Hinweis: 

 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Einsatz dieses Moduls! 


